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GEMEINDE WULFTEN AM HARZ    
 
 

P r o t o k o l l   
 

über die öffentliche Sitzung 
des Rates der Gemeinde Wulften am Harz 

 
am Donnerstag, 7. März 2024, 20:00 Uhr, 

in Wulften am Harz , Schützenhaus Wulften 
 
 
 

T a g e s o r d n u n g 
 
 

 
Punkt  1 

 
Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
sowie der Beschlussfähigkeit 
 

 
Punkt  2 

 
Feststellung der Voraussetzungen für den Sitzverlust durch Verzicht des 
Ratsherrn Klaus Deppe 
2/2024 

 
Punkt  3 

 
Förmliche Verpflichtung und Pflichtenbelehrung einer Ersatzperson 
3/2024 

 
Punkt  4 

 
Umbildung des Verwaltungsausschusses 
4/2024 

 
Punkt  5 

 
Feststellung der Tagesordnung 
 

 
Punkt  6 

 
Genehmigung des Protokolls vom 21.12.2023 
 

 
Punkt  7 

 
Beschluss über die Jahresrechnung 2020 und Entlastung des Gemeindedirektors 
1/2024 

 
Punkt  8 

 
Berichte des Bürgermeisters und des Gemeindedirektors 
 

 
Punkt  9 

 
Anfragen und Mitteilungen 
 

 
Punkt  10 

 
Einwohnerfragestunde 
 

 
Punkt  11 

 
Schließung der Sitzung 
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  Anwesend: 

 

Ratsvorsitzende 
Bürgermeisterin Schaper 
 

 

Anwesende 
Ratsherr Beußhausen 
 

Ratsherr W. Ehrhardt 
 

Ratsherr T. Ehrhardt 
 

Ratsherr Eulert 
 

Ratsfrau Herb 
 

Ratsfrau Kaliner 
 

Ratsherr Kersten 
 

Ratsherr Waßmann 
 

 

von der Verwaltung 
 

SgBM Kaiser 
SgAng Eicke als Protokollführerin 
 

 

entschuldigt fehlen 
Ratsherr Deppe 
 

Ratsherr Kaliner 
 

Ratsherr Lohrengel 
 

 
 
Punkt  1 

 
Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
sowie der Beschlussfähigkeit 
 

Bürgermeisterin Schaper eröffnet um 20.00 Uhr die öffentliche Sitzung des Rates der Gemeinde 
Wulften am Harz, begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungsmäße Ladung sowie die 
Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
Punkt  2 

 
Feststellung der Voraussetzungen für den Sitzverlust durch Verzicht des Ratsherrn 
Klaus Deppe 
2/2024 

 
Bürgermeisterin Schaper verliest die Vorlage der Verwaltung. 
 
Anschließend fasst der Rat der Gemeinde Wulften am Harz einstimmig folgenden 
 
     B E S C H L U S S: 
 
Der Rat der Gemeinde Wulften am Harz stellt gem. § 52 Abs. 2 des Nieders. Kommunalverfassungs-
gesetzes (NKomVG) fest, dass Herr Klaus Deppe, der bei der Gemeindewahl am 12.09.2021 über 
den Wahlvorschlag der Wählergruppe Zukunft Wulften (WZW) gewählt wurde, durch Verzicht aus 
dem Rat ausgeschieden ist.  
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Punkt  3 Förmliche Verpflichtung und Pflichtenbelehrung einer Ersatzperson 
3/2024 

 
Ratsherr Klaus Deppe hat seinen Sitz im Rat der Gemeinde Wulften am Harz 
niedergelegt. Das frei gewordene Mandat geht auf Thorsten Ehrhardt über.  
Bürgermeisterin Schaper verpflichtet Herrn Ehrhardt und spricht ihm ihre Glückwünsche aus.  
GD Kaiser schließt sich den Glückwünschen an.  
 
 
Punkt  4 

 
Umbildung des Verwaltungsausschusses 
4/2024 

 
Bürgermeisterin Schaper erläutert die Beschlussvorlage.  
 
Anschließend fasst der Rat der Gemeinde Wulften am Harz eistimmig folgenden 
 
     B E S C H L U S S:  
 
Die WZW-Fraktion im Rat der Gemeinde Wulften am Harz beruft für das ausgeschiedene 
Ratsmitglied Klaus Deppe folgende neue Person als stellvertretendes Mitglied des 
Verwaltungsausschusses: 
 
Thorsten Ehrhardt 
 
 
Punkt  5 

 
Feststellung der Tagesordnung 
 

Die Tagesordnung wird einstimmig festgestellt. 
 
 
Punkt  6 

 
Genehmigung des Protokolls vom 21.12.2023 
 

Das Protokoll vom 21.12.2023 wird mit 8 Stimmen dafür und einer Enthaltung genehmigt. 
 
 
Punkt  7 Beschluss über die Jahresrechnung 2020 und Entlastung des Gemeindedirektors 

1/2024 
 
Bürgermeisterin Schaper liest den Beschlussvorschlag vor.  
 
GD Kaiser erläutert den Haushaltsverlauf des Jahres 2020 mit den entsprechenden Planungen und 
letztendlichen Ergebnissen sowie den Jahresabschluss für die anwesenden Einwohner.  
 
Anschließend fasst der Rat der Gemeinde Wulften am Harz einstimmig folgenden 
 
     B E S C H L U S S:  
 

1. Gemäß § 129 Abs. 1 NKomVG wird festgestellt, dass die Haushaltswirtschaft der Gemeinde 

Wulften am Harz im Jahr 2020 entsprechend den Festsetzungen der Haushaltssatzung und 

den Beschlüssen nach § 117 NKomVG ordnungsgemäß geführt wurde. 
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2. Die Jahresrechnung wird beschlossen. Dem Gemeindedirektor wird für das Haushaltsjahr 

2020 Entlastung erteilt. 

 

3. Der ordentliche Jahresüberschuss in Höhe von 43.618,23 € wird in voller Höhe gem. § 58 Abs. 

1 Nr. 10 i.V.m. § 110 NKomVG und § 123 NKomVG der Überschussrücklage des ordentlichen 

Ergebnisses zugeführt.  

 

4. Der außerordentliche Jahresfehlbetrag in Höhe von -1,00 € wird gem. § 24 Abs. 3 S. 1 

KomHKVO aus der gebildeten Überschussrücklage des außerordentlichen Ergebnisses 

gedeckt.  

 
 
Punkt  8 Berichte des Bürgermeisters und des Gemeindedirektors 

 
Bürgermeisterin Schaper berichtet, dass 
 

1. in letzter Zeit zu kurze Zeiten der Straßenbeleuchtung aufgefallen sind. Diese Information 
wurde zur Kenntnis genommen. Die Harz Energie wurde informiert und es wird daran 
gearbeitet. 

2. die Harz Energie der Gemeinde Wulften am Harz 1.000 € für Ehrenamtsprojekte zur 
Verfügung stellt.  

3. das Osterfeuer wieder wie gewohnt stattfinden wird. 
 
GD Kaiser berichtet über das Projekt der Walldorf-Initiative. 
 
 
Punkt  9 

 
Anfragen und Mitteilungen 
 

1. RH W. Ehrhardt bemängelt die fehlende Auszahlung zur Förderung der PV-Anlagen. Im 
Sommer 2023 wurde der Beschluss bereits gefasst. Einige Bewohner haben immer noch 
keine Auszahlung erhalten.  
GD Kaiser berichtet, dass die Antragsteller vor ca. 3 Wochen angeschrieben wurden um     
einen Nachweisbogen auszufüllen. Sobald diese wieder im Rathaus angekommen sind, 
kann mit einer Auszahlung in den nächsten 8 Wochen gerechnet werden. 
  

2. RH W. Ehrhardt bemängelt die fehlende Erneuerung der Straßenbeleuchtung. Er 
möchte dieses Thema erneut ansprechen, damit es vorangeht.  
GD Kaiser erklärt, die Verwaltung bemüht sich. Die Ausschreibung muss vorangehen.  

 
3. RH. W. Ehrhardt erkundigt sich nach dem Stand für das neue Baugebiet.  

GD Kaiser erläutert, dass es aufgrund einer Entscheidung des BVerwG, welches den 
§ 13b Satz 1 BauGB für unionsrechtswidrig erklärt hatte, erforderlich war, den 
Aufstellungsbeschluss aufzuheben. 

 
4. RH W. Ehrhardt erläutert die Erneuerung der Brücke am Schilde. Des Weiteren fragt er 

nach, warum für dieses Bauvorhaben ein Planungsbüro benötigt wird? 
GD Kaiser erklärt, dass man in dieser Größenordnung ohne Planungsbüro nicht 
rechtssicher ausschreiben und bauen kann.  
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5. RH W. Ehrhardt bemängelt die Türstopper im Eingangsbereich des neuen 
Schützenhauses. Man sollte überlegen, was man stattdessen machen könnte und 
schlägt erneut eine gemeinsame Begehung des Schützenhauses mit der Verwaltung 
und den Ratsleuten vor. Des Weiteren bemängelt er, dass bisher noch keine Begehung 
stattgefunden hat.  

 
6. RH W. Ehrhardt fragt nach dem neuen Ortsschild.  

GD Kaiser erklärt, dass ein neues Schild bestellt wurde.  
 

7. RH W. Ehrhardt geht auf die Umbaumaßnahme Breslauer Straße ein. Man sollte vor 
Beginn mit Herrn Heise von der Firma Heise sprechen. 

 
8. RH W. Ehrhardt gibt bekannt, dass er zum 01.04.2024 den Fraktionsvorsitz der WZW an 

RH Waßmann abgeben wird. Die Vertretung wird RH T. Ehrhardt übernehmen.  
 

9. RH Waßmann erkundigt sich nach dem Stand bezüglich der Internetverbindung im 
Schützenhaus.  
RF Kaliner erläutert, dass Sie in Kontakt mit R. Schirmer von der Verwaltung steht.  
Die Klärung läuft aktuell noch.  

 
10. RH Waßmann fragt nach dem neusten Stand bezüglich der Reaktivierung der Sirenen?  

GD Kaiser erläutert, dass die Angebotsabfrage derzeit durchgeführt wird. 
 

11. RH Waßmann fragt nach, ob Mängel bezüglich der Glasfaser-Arbeiten vorab gemeldet 
werden soll? 
GD Kaiser erklärt, dass gravierende Mängel sofort gemeldet werden sollen,  
wenn es z. B. eine Verkehrsbehinderung darstellt. Bei kleineren Mängeln soll 
gesammelt werden und bei der Bauabnahme übergeben werden. 
 

 
Punkt  10 

 
Einwohnerfragestunde 
 

1. Eine Einwohnerin bemängelt den hohen Absatz des Gehweges bei ``Maltes Hofladen``. 
Dieses Anliegen wurde bereits im letzten Jahr frühen Herbst angesprochen.  

 
2. Eine Einwohnerin bemängelt den nicht begehbaren Bürgersteig in der Peterstraße 

wegen einer herauswachsenden Hecke. 
Bürgermeisterin Schaper erläutert, dass die Bewohner des Hauses bereits 
angeschrieben wurden, aber keine Reaktion erfolgt ist! 

 
3. Eine Einwohnerin erkundigt sich ob bereits ein Loch für die bevorstehende 

Maibaumaufstellung gebuddelt wurde? 
Bürgermeisterin Schaper erklärt, dass die Vorbereitungen getroffen wurden.  
GD Kaiser erläutert, dass keine Baugenehmigung benötigt wird, da der Baum unter  
10 Meter ist. Der Antrag wurde gestellt und die Nutzungsvereinbarung zur Zeit in der 
Verwaltung erarbeitet.  

 
Bürgermeisterin Schaper gibt bekannt, dass der Maibaum am Pfingstsonntag 
aufgestellt werden soll.  
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4. Eine Einwohnerin erkundigt sich nach dem Stand der Walldorf-Initiative. Wo soll der 
Standort sein? 
Bürgermeisterin Schaper berichtet, dass der Walldorfkindergarten am Duttberg in der 
Gemeinde Katlenburg eröffnet werden soll.  

 
5. Eine Einwohnerin fragt nach dem Stand der Walldorfschule.  

Bürgermeisterin Schaper erläutert, dass diese in Wulften errichtet werden soll. Wo 
genau steht noch nicht fest. Genauere Aussagen kann nur über die Walldorf-Initiative 
getroffen werden.  

 
6. Durch Spenden konnte der Förderverein der Kindergarten Wulften einen neuen 

Sandmischer anschaffen. Eine Einwohnerin bemängelt, dass der Sandmischer immer 
noch nicht betoniert wurde. Des Weiteren muss das Spielhaus neu gestrichen werden.  

 
 
Punkt  11 Schließung der Sitzung 

 
Bürgermeisterin Schaper schließt die öffentliche Sitzung des Rates der Gemeinde Wulften am Harz 
um 20.45 Uhr. 
 

 
 
 
   gez. Schaper                gez. Kaiser                      gez. Eicke 
    ( Schaper ) 
Bürgermeisterin 

 (  Kaiser ) 
Gemeindedirektor 

 ( Eicke ) 
Protokollführerin 

 

 
 
 
Genehmigung in der öffentlichen Sitzung des Rates am   23.05.2024 
 
 
     gez. F. Kaliner            gez. Waßmann 
stellv. Bürgermeisterin  Ratsmitglied 

 


